
DouglaSville, April 18, 1843.

Hr. Oakeley Mein So!)>»!<Edttiund Leaf
harte die Scrofula für drei Zahre lang, auf
eine schmerzliche und höchst fürchterliche Art,
während welcher Zeit er des Gebrauches seiner
Glieder beraubt war, sein Hals und Kopf war
mit Geschwüren bedeckt. Wir gebrauchten alle
verschiedenen Mittel, aber ohne Erfolg, bis uns
empfohlen wurde von Dr. Johnson, von Nor«
risraun, und ebenfalls Dr. Isaak Hiester, von
Reading, Ihren Reinigungs - Syrup von Sar-
saparilla zu gebrauchen, wovon ich einige Bot-
rein bekam, deren Gebrauch die Krankheit ganz
aus dein System vertrieb, und das Kind ge-
langte wieder zu völlliger Gesundheit, welche er
seitdem ununterbrochen genießt, zum Erstaunen
vieler Personen, welche ihn während seiner
Krankheit gesehen. Ich habe es für meine

Pflicht gehalten und sende Ihnen dieses Zeug-
niß, damit Andere, welche dieselben Uebel in

ihren Familien haben, wissen mögen iro sie eine
so schätzbare Medizin bekommen können.

Ihre Aufrichtig«
Amclia Leaf.

Reading, März 14» 1843.

Hr. Oakeley?lch glaube, daß es Pflicht ei-
nes Jeden ist, alleS zu thun was in seiner
Macht ist, sür das Wohl seiner Mitmenschen,
und da ich überzeugende Beweise in meiner Fa-
milie hatte, von den wunderbaren Eigenschaf-
ten Ihres Reinigungs-Syrups von Sarsapa-
rilla, empfehle ich denselben gewissenhaft allen
Leidenden. Wir hatten das Unglück zwei von
unsern Kindern zu verlieren, durch den Aus»
bruch eiternder Wunden welche ihr Gesicht, Kopf
und Hals bedeckten, obwohl wir einige der ge-
schicktesten Aerzte zu ihrer Behandlung hatten,
und alle bekannten Mittel probirr hatten
Swwain's Panacea mit eingeschlossen, ohne
Erfolg Ein anderes meiner Kinder wurde auf
dieselbe Art befallen, ihr Gesicht und Hals
war ganz bedeckt; der Ausfluß war so stark
und die Krankheit zu einer solchen Hohe, daß
wir aus ihr Leben verzichteten. Bon den wun-
derbaren Wirkungen Ihres Reinigungs-Sy-
rups, von Sarsaparilla, hörend, wurden wir
bewogen ihn zu probiren, als die letzte Zuflucht;
er wirkte gleich dem Rufe; die Geschwüre sin-
gen sogleich an zu heilen, wenige Botteln brach-
ten sie zur völligen Gesundheit, welche sie seit-
dem ununtebrochen genossen. Als ein Reiniger
des Blutes, glaube ich sicher, hat sie ihres glei-
chen nicht.

John M o y e r, Schneider.
Wallnuß. nahe der -Iten Straße, Reading.

Rcadulg, Iu»l 1839.
Wir, die ltitterzciclziieceu, haben im Laufe«»serer Prärie, nur entschieden wohlthätiger

Wirkung in vielen Fälle», den Gebrauch von
Oakeley'6 Reinigungs Surup von Sarsapa-
rilla angewendet, und empfehlen denselben mit
Vergnüge» der Facultät als eine vorzügli-
che Zubereitung.

»5 6- »I»ül)lcnl,erg, M. D.
Salm. G. Sircl), M.D.
IZobn <l)ttc>, M. D :e. :e.

Reading, Juni 1839.

Mel)r B e w s.
Extranende Kur von Scrofula »der

Kings-Uebcl, bewirkt durch Oakeley's
Ncinigungs Syrup.

Dies dient zu bezeugen dass meine Frau
Elisabeth Häfer, seit den letzte» sechs Jah-
ren au de» abscheuliche» Verwüstungen von
Scrofula, oder Königsübel gelitten wodurch,
das Gesicht so angegriffen war das; Theile
der Nase Stirn nnd der eine Backe» zerstört
wurde», und grosse Löcher i» de» Mund eiu-
gefresseu wäre». Der letzte ärztliche Beistand
wnrdt verschafft und alle bekannte Mittel
verflicht, aber die Krankheit schritt immer
vorwärts n.war schnell ainUeberhandnchmen.
Alle Hoffnung hatte uns verlassen, als uns
Oakeley's Reinigungs Syrnp angerathcn
wurde. Ich kaufte vier oder füuf Botteln,
welche die Krankheit gänzlich aus dem System
Vertrieben, so das meine Frau vollkommene
Gesundheit genießt; doch bleibt das Gesicht
durch die Verwüstungen der Krankheit ent-
stellt. Es ist nun sieben Monat seit dem die-
se Heilung bewirkt worden, und ich wartete
bis daher, damit wir sicher sein möchten die
Knr sei vollkomen, u.nd mache es »nn bekannt
damit andere Leidende ebenfalls der Wohlthat
dieses unschätzbaren SyrupS geiuessen mögen.
Bezeugte meiue Unterschrift den IZten Febr.
A. D. lö4U. Ijsaal' Häfer, Elsaß Tschp.

bei Friedensburg, Berks Caunty.

Berks Caunty. ss.s >?lch, Benjamin Tyson, Pro-
l- 8- >thonotar der Conrt von Common

s ) Pleas in und für Berts Caunty
bezenge hiermit, dass icb nut de» iiachbena»»-
reii Personen wohl bekannt bin, als : Joh»
R. Coller, Dr. John P. Hiester, Mathias
S. Richards, Esq. William RhoadS, Acht.
John Miller, Esq. Daniel H. Boas, Wil-
liam H. Miller, John H. Danfield, Henry
RhoadS Esq. Felix Beisel, Dr. Hiester H
Mühlenberg, Dr. Salomou G. Birch, Dr.
John B. Otto.

Alle Bürger vo» Reading, Berks Caunty,
Pa. dere» Namen den vorstehenden Zeugnis-
sen beigefügt sind, und dass voller Glauben
den darin enthaltenen Anempfehlungen gege-
ben werden mag.

Zum Zeuqniss dessen, habe ich hieruntermeine Unterschrift uud das Siegel der besag-
ten Court hinzugefügt.

Benjamin Tyson, Prothonotar.Reading August i, ,»39.

Agenren für Serl-a Caunrv.
EloS nnd Boyer, Ererer. Beiineville Gris-

wer, Olenville. iaucks und Glas, Friedens,
bnrg. A. P. Cleaver, do. I. Göbell,Peik.
Dallman uud Barrel, Langschwamm. Sam.
Fehl, BaumStaiin. John Doeuin, NeustohrKirch,. Peter Marquart, Amity. David
Schultz, Hereford. Samuel Treichler do.
Jacob Treichler, Washington. C.K.Schultz,
do. H. und D. Boyer, BoyerStaun. H. B.RhoadS, do. R. A. Jones, Unionville. F.
«elytr, tawrenzville, I. G. Schank, ditto.

Levi R. Gilbert, Neu Berlin. I. H. Vech-
tel, Bechtelsville. Heidenreich u. Kuy, Kntz-
taun. Peter Knabb, Oley. Samuel Lobach,
Lobachsville. Jacob Klein, Bern. J.Stuinp
NemnanStaun. Wm. Fischer, Heidelberg.
Samuel Moor, Stanchsburg. John Hoff-
man, Siuking Spring. Wm. ». G. Vander
slise, Womelsdorf. Lott Benson, do. Sam.
M. Allbaus, Maidencriek. I. H. Mohr,
Mohrsville.

Reinigung und Purgation.
Diese beiden Effekte werde» bewirkt durch

Dr. L,cid>''«s 25lut - Pillen, wovon ein gro-
sser Theil Sarsaparilla ist. Dr. Lcidy's
Blut-Pillen enthalten in ihrer Zusammenset-
zung, Ingredienzien, welche die vereinten ge-

wünschten Effekte erzeugen das B l » c rei-
nige», und die Eingtwcjlde s ä n-
ber ».

Es sind keine Pillen in Eristenz welche mit
solcher Sicherheit gebraucht werde» möge»
zu jeder Zeit, i» jede,» Alter »iid zu alle«
Jahrszcite», thue Beschränkung des Lebens,
oder der Beschäftigung, wie Dr. Leidy'S Blut
Pille».

Nach ihrer Zusammensetzung sind sie berech
net das Blut und die natürlichen Flüssigkei-
ten zn reinigen, in dcr Zwischenzeit dass sie ge-
nomme» werden und ihre Wirkung, wenn
alle Uiireinigkelteii sowohl wie alle hindernde
Substanzen aus dcm Magen n»d de» Einge-
weiden abgeführt werden, durch lhrepnrgi-
reildc» Eigenschaften.

Ueber IW,WV 2>oxcn wurden davon wäh-
rend den letztvergaiigeucu sechs Monaten ver-
kauft, und Ueber F seit ihrer
crstc» Einführung, durch N. 25.

In keinem eiuzlgeu Falle weiss
man, dass sie je fehlten, eine» guten Erfolg
hcrvorzubringe».

Dr. « Vlttt-Pi!lcn enthaltend kei-
ne Ingredienzien die dcr Consticutio» gefähr-
lich stud.

Kei» l'uitt oder Mineralien, wel
cbc aiigcwcildct sind iu alle» Pille», die vo»
Ouacksalbern und Betrüger» verfertigt wer-
de», welche auf solche verderbliche Medizinen
bestehen, unter dem Vorgeben, swclches ihre
Einfalt zeigt>, dass alle Krankheiten den Wir
kililgcn vo» Mcrcnrillm und Mineralienw ei-
chen müssen.

Ucber 300 Certiftcate von Aerzten und
Andern, sind gelegentlich veröffentlicht wor-
den, von den alücklichen Erfolgen von Dr.
Lcidy's Blut-Pille», und weitere Hiiiwcisu»-
ge» auf ihre Verdienste sind uunörhig. Dr
Leidy möchte jedoch Allen ernstlich anempfeh-
ltn, die eine abführende oder reinigende Me-
dizin bedürfen, seine Blut-Pillen auznschaf-
feil uud sie zu probire». Kciner wird je eine
andere Medizin gebrauche», dcr sie eiumal
recht probirt hat.

Cent die Schachtel.
'Wie gewöhnlich. Nicht früher wird

eius vou Dr Lcidy's Preparate» populär,
iu Folge seines Erfolgs und seiner Nützlich-
keit, so wird es auch gefälscht oder nachgeahmt.

De» Betrug zu vermcide», hat Dr. Leidy
sich jetzt besonders geformte Flasche» ange-
schafft für sei»? berühmte Tctter- und Krätz-
Salbe, mit dcu Worteil: "Dr.
Letter and <l)intinent," in das Glas
geblasen, ausser seincr gcschricbcncn NamcnS-
llntcrtchrist auswcndig, auf gclbcm Zcttcln.

Dr. L. e i d y a
Tetter- lind Kratz-Salbe,

ist crprobt von grösserem Nutzen wie einiges
andere Preparat für Tetter, Krätze, trockene
uud wässcrichte Pocken oder Schwärthen und
Hautkrankheiten überhaupt.

Es ist angewendet in Schule», Fabriken
und am Bord der Schiffe, welche Passagiere
fuhren, wo Kinder sowohl als erwachsene Per-!
soueii vou Hautkrankheiten befallen werde«,
wegen ihrer empfänglichen Natur, mit höchst
beispiellosem Erfolg. Attestate und empfeh-
lttligtii sind schon früher davon veröffentlicht,
und zahlreiche andere wärcn zu haben für
Pttblizircn, aber es ist für die Einwendung
vieler Personen, ihre Namen veröffentlicht
zu sehen, in Verbindung mit so iinangciieh-
me» und beschwerlichen Effekten.

In keinem cinzigcn Falle weiss mau dass
eS fehlte.

Es wurde gebraucht für Uiimüudige uud
vo« Personell von jedcm Alter Es ist durch-
aus sicher, enthält kein Merkurinm in seincr
Zusammensetzung nnd mag ni'.ter alle» Um-
ständen gebraucht werde».

Preis L 5 Cc»t die Flasche sßotteh.
Preparirt einzig und zum Verkauf, im

Grosse» uud Kleinen an N. B. Leidy's Ge-
snndheits Emporiilm, No. 191, Nord 2te
Strasse unterhalb dcr Wein Str. (Schild
vom goldenen Adler und Schlange») i»
Philadelphia.

Ebensalls zum Verkauf an der Apotheke
von I. k. Schmitt und Co. 2te Strasse, na-
he dem rothen Löwen Wirthshause.

Bei Friedrich Klett, Ecke der 2te« und
Callowhill Strasse, uud bei Gilbert, 2te
Strasse, oberhalb dcr Wein St. Philadel'a
Sarah B. Morris, Readiug, und ebeusals
zu verkaufen im Grossen uud Kleinen an

I. F. Long uud A. Farriers Lancaster.
I. F Lennerr. Litiz.
Miller, nnd Schkifly, Hamburg.

LambertHaupt - Agc»tsch.,fts und Com
missions - Stohr, Ost Peiliistrasse, nahe der
Ate», Reading.

December 27, 1842. bv.

eben erhalten, einen Borrath von
Dr. Leib's wohlerfahrenen

Pferde - Arzt,
Ein sehr nützliches Hülssbuch für jeden Land-
mann, zur Behandlung und Heilung aller ver-
schiedenen Krankheiten an Pferden.

Zum Verkauf in dieser Druckerei.

Deutsche und englische

Vorschriften,
gestochen von L. F. lLgelinann, sind wiede
erhalten und zum Verkauf in dieser Druckerei.

Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit einem(")

Stern bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren früherhin öffentliche Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einem Gedankenstriche Z bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanien.
Sanken in Philadelphia.

Namen. Disconto in Philad.
Bank von North Amerika* par

Northern Liberties» par
Pennsylvania* par
Penn Taunschip* par

der Ver. Staat/ 32 bis 33
Commercial Bank,* von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanics Bank par
Girard dittof 12
Girard ditto (Stephen)* in Phil'a, geschloss
Kensington do. par
Kensington Saving Institut a
MerchantS Bank von Philad. betrgü.
Moymeusing Bank!', par
Mann f. u. Mechanies par
Mechanics Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bank (T.W.Dyott) gebr.
Pennsylvania SavingS Bank betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Saving Institut gebroch».
Philadelphia Loa» Comp. do.
'Venn T ownschip Sav Inst.
Richards (Mark) gcbroch.
Gonthwark SavingS Bank betrüg.
Schnylkill Sav Institut gebrochen
Schnylkill Bank* par
Sonthwark ditto par
Western Bank par

Banken im Innern deö Landes.
Bank von Allegheny, zu Bedford, Ungangh.

zu Beaver, do

zu Harrisburg, geschlossen
Washington, zu Washington, ungang
CHamberoburg zu Chambersburg, 4
Gettisburg* zu Gerusburg 4
Pittsburg, zu Pittsburg, 1
Susquehanna Co. Montrose 15
Ehester Eaunty zu Westchester, par
Delaware Caunty* zu Ehester par
Germantaun zu Germantaun, par
Lewistaun zu Lewistaun, 2
Atiddletaun zu Middletaun, 3b 4
Montgomery Eo,* zu Norristaun, par
Northumberland zu Northuinberl. par

Berks Caunty Bank zu Reading, 68
Centre ditto zu Belesonte, geschloßen
City Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia l
Carlisle ditto* zu Carlisle 4
Doylestaun ditto zu Toylestann, par
Easton ditto* zn Easton, par
Erchange ditto zil Pittödurg, 1

Certificate
Post Noten

Erchange Zweig zn Holidaysbnrg, t
Certificate

Erie ditto zu Erie,
Farmers u. Drovers zu Waynesburg 7

do zahlbar in curraut Fonds
'

g

Farmersund ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers und do zu Grencastle gebroch
Franklin ditto zu Washington, I
Farmers Bank v. Bucks Cty z. Bristol,par
Farmers ditto von Lancaster* zu Lancaster 1
Farmers ditto, von Reading* zu Rea. H
Harrisburg ditto zu Harrisburg,
Harmony Institute zu Harmony, ungang.
Honesdale Bank zu Honesdale, 1
Huntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
Zuniata ditto zu Lewistaun, ungang!
Lankaster do. zu Lankaster,
Lancaster Caunty Bank, zu Lancaster
Lebanon do. zu Lebanon,
Lumberman's do. zu Warren, gebrocheil.
Marrietta u- Susqueh. TradinciCo.un.qb.
Merchants u. Manus. Bankf Pittsburg, 1

Certificate
Mcchanics Bank, Pittsburg, betrüg.
Monongohela ditto von Braunsville, Lv

Post Noten "7
Miners Bank von Pottsville, 3bis 4
Northern ditto von Pa. zu D»ndaff,unqb.
Northnmbl. n. Eolb.Bk. zn Milton, ungb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, qeschl.
Vten Salem do. Fayette Caunty, belrüq,
Northampton Bank zu Allentaun, 8v
N. H. Delaw. Brucken Co. zu N.H. geschl.
Office der Bank von Penns. Harrisb. B gebr.
Office do do Lancaster b gebr.
Office do do Reading l? gebr.
Office do do Easton b gebr.
Zweig der W. Staaten* Piktsburg, gebroch,

do. do. do. zu Erie, do.
do. do. do. zu Beaver, do.

Office der SchuylMl Bank, Port Carbon h
Agricul. u. Manuf. Bk. zu Carlisle, gebr
Silver Lake Bank zu Montrose, geschloss
Taylorsville Delaware Brücken Co. a 25
Towanda do. zu Towanda, 76
Union do. zu Unioiltaun, gebroch
Westmoreland do. zu Greensbnrq/qeschlo.
Wilkesbarre Brucken Co. zn Wilk. ünaana
West Branch Bank, Williamsport, 48
Wyoming Bank zn Wilkesbarre, 7
Pork ditto* zu?)ork, 5.4
Uougbogany Bank zn Perryopolis, nngang

DieNole» von den mit a bezeichneteußa»-
kti, werden »icht i» Deposit genomme» aber
an de» betreffenden Banken ausgewechselt.

Die mit b bezeichnet geben kciiicNotcn aus
Delaware.

Bank v.Wtlmington u.Brandewin*fWilm par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna, par

bo. do. Zweig, Milford, par

Farmers Bank vom Staat Delaw.*Dover,par
do. do. Zweig,* Wilmington,par
do. do° Zweig, Georgetown, par
do. do. Zweig, New Castle, par

Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter 5 Thl. 1 bis ij

New Jersey,
Belvidere Bank' zu Belvidere, 1
Burlington Co. Bank, Medford, par
Commercial Bank Perth Amboy 1j
Cumberland Bank* Bridgeton, par
Farmers Bank* Mount Holl» par^
Farmers u Mechanics Bank,Rahway j
Farmers u Meehauics do Middlecown
Morris Co. Bauk* MorriStowi» l z
Mechanics Bank, Bnrlingtou par
Mechanics do Newark
Mechanics u Manufacturcs do* Trenton par
Morris Canal u Br. Co. N.? City, uugb

Post Noten ungangbar
Newark Bank J»s. Co' Newark H
Orange Bank', Orange 1H
Peoples Bank, Paterson l
Priucclou Bauk", Priueeto» par
Salem Banking Co», Salem par
State Bank-'f, Newark z
State Bank* Elizabethtown
State Bank' Cainden par
State Bank of Morris' MorriStown
State Bank' New Brunswick par
Sussex Newton 1
Trenton Banking Co' Trenton par
Union Bank* Dover
Bank of N. Brunswick, Brunswick gebroch.
Farmers u. Mcchanics Bank do. gebroch.
Franklin Bank of N.J. JerseyCity gebroch.
Hoboken Banking Co. Hobokeu gcbroch.
Jersey City Bank, Jersey City gebroch.
Mcchanics Bank, Patterson gcbroch.
Mauufacturcrs Bauk, Bellville gcbroch.
Moninouths Bank ofN IFreehold gebro.
New Hope Del Br. Co* Lainbertville
N IMaiinf.il Bankiiig Co Hoboken gebro.
N IProteeciou u Lombard Bank IT do.
Paterson Bank, Paterso» "gcbroch
State Bank, Trenton gebroch.
Salem Ii Phila. Maunf Co Salem gebroch.
Washington Banking Co Hackensack gebro.

Wichtige sVtebi;ii»eu.
arscliall' g Sarfapa > illa.

Der ausgedehnte Gebrauch vou Sarsapa
rilla, seit vleleu vergangenen Jahren, bewoa
den Erfinder dieses Artikels i» 132Z, es der
Beachtung der amerikanischenFaciiltät a»z»>bieten nnd wegen seiner Vorcrefstichkeit wur
de es in allen medizinischen Journalen und
Zeitttilgc» jener Zeit, publizirt. Seitdem
ist sie häufig in den VereiiligtciiStaate» und
andern Ländern, mit entschiedenen Vortheile
gebraucht worden für Scrosuia, Rhrnmacis.
»ins, Tctter, Geschwüren, Beschädigungen
der Haut, anfangendtn Huste» und alle an-
dre Krankheiten die von unreinem Blute ent,
stehen, und als ein Verändernngsmirrel in
Herbst nnd Frühlingszeiten. Diei'e prepara-
tion, wie sie jetzt bereitet wird, ist bei weitem
die beste der Art die jetzt im Gebrauch ist.ganz vcr>chiedcu vou jeuen weichen und faden
Mischlingen, welche nur Nachahmungen der
Original-Medizin slnd. Zahlreiche Empfeh-
lungen sind erhalten worden, viele davon st»p
von den berühmtesten Aerzte», die, »achtem
sie dieselbe i» ihrer Praris augeweudet ha-ben. willig sind, Zcugniss voil ihrem Nuste»
zn gebe».

TZ>Eiue acht llnzeustasche enthält mehrbo»
dem wirkende» Prinzip der Sarsaparilla.wje
eine Gallone jener Mlschll»-,. ,! die gewöhn-
lich verkamt werden, uud die welche im Ge-
brauche der'Sarsaparilla hiutergaiigeu wor-
den, wcrdtu lu diesem ei» wirksames Heil-
mittel finden.?Preparirt von W. Marschall
Sl2, Marktstrasse, Philadelphia.

LUarArluiilv up und zin-
k.lttt wird für Kinder cm-
pfohlen, als die höchst sicherste und wirksam-
ste, bis jetzt entdeckte IVürmer zerstörende

Nebstdein ist es als sicheres nnd
wirksames Wurmmittel, vou sehr angeneh-
mem Geschmack, dass kein Kind sich weigern
wird es zu nehmen. Es ist eben so wirksam
in Heilung anderer Uebel, solche als Leib
weh .Erbrechen und alle andere Leiden denen
Kinder lintcrworfttt sind. Es ifi »»schätzbarzur tilidcrlliig der Schmerze» welche Klüder
beim Durchbrechen der Zähne leiden, und e-
beiiso wird es empfohlen für englische Krank-
heit, Stickhusten und Wechselfieber der Ju-
gend. Es ist ganz dienlich für diescn Zweck,
während es wegen seiner Unschuld gar kcinen
Schaden thnn kann.

'Hoyls inreibttttft fürPfcrde.
Dicse schätzbare Einreibung ist init wnil-I

dcrbarem Erfolg gebraucht worden, znr Hei-lung der hartncckigsten Krankheiten womit
Pferde behaftet sind, solche als

Alte Gträhnuiigeii, Schwcttullgtii, Steifheit, Gallen, durch Drücke» vom Kummet 0
der Sattel verursacht, Vereukuila der Schu-
ltern, Vcrrenkuna des Halses, Verrenkung
der Schenkt«, Verrenkung ver Wirbelkno-
chc», Vcrreilkulig im Knie, Verreiiknng imHllfhaar, Verrenkung der Fussfessel» und der
Fußgelenke.

Es heilt sehr schnell alte und frischeWnn-
dc». Scbiiltte. Ouetschui.ge» zc., und gibt
gleich Lluderuilg iu der Räude uud ander»
Krankhelren, welchen Pferde mit weissenFussen und Nasen »»terworfeu sind, erzeugt
durch die Johaii«rswurzel, welche oft
die Hufe uud Fusskiioche» derPferde verdirbt
ttud der Wirkung von Sulphuröl, blauen
Vitriol und andern ebcu so kräftige» Mit-
tel» entgegen wirken.

Diese Eiiireibiing wird Hufschmiede», Ei-
genthümern von Livery Ställen, Fuhrleute»,
Stätsch Coiitraktorei, u»p Privat - Herre»
empföhle», als eine unschätzbare Medizin,
nnd sollte fortwährend in ihre» Ställe» ge-
halten werden. Zum Verkauf bei

V. Lambert, Agent
für Marschalls sämmtliche Preparate.

Der Redliche Forscher,
oder

Blick auf die Kontroverse zwischen Hrn.
Steinbacher und Hrn. Berg, vorge-

habt am 17, 18 und 19. Oktober
1842.

Dieses Werkchen wird zwar in Form einer
Zeitschrift erscheinen, soll aber nicht länger be,

stehn bis die Schriften, wovon der Titel mel«
det, erschöpft sind, wann sie von selbst aushö/
ren wird zu erscheinen.

Wo mehrere Personen zusammen stehen und
1« Ercmplare zusammen abnehmen, so sollen

ihnen diejelben, gegen Einsendung einer guten
Thalernote, portofrei an irgend ein Postamt in
Pennsylvanien geschickt werden. Sendungen
ausserhalb Pennsylvanien geschehen aus Kosten
der resp. Besteller. Preis: 2» einzelnefür Einen Thaler. "

AI" Alle Ehrwürdigen Hrn. Prediger sindehrerbietigst ersucht sich für die Verbreitung die,
fer kleinen Schrift zu bemühen.

Das ganze Werkchen wird, nach der Berech«nung in 12 Heften, von 32 Seiten jedes, er,
scheinen, was zusammen ein Buch von drei-
hundert und einige siebenzig Seiten bildet.

Um auch den Unbemiltelten Gelegenheit zugeben, sich nüt dem "redlichen Forscher" ver-
traut zu machen, wird jedes Heft, von 32 Sei-
ten, nur ttj Cent kosten, welche bei Ablieferung
desselben baar zu entrichten sind, nebst I Cent
Trägerlohn Wer das erste Heft erhält wird
nur dann das zweite oder folgende erhalten
wenn er für das vorhergehende bezahlt und
das folgende bestellt hat.

Briefe und Bestellungen werden
portofrei erbeten.

Neuer und wol'lfeiler
Sp ezerci- E t 0 h r.

Älnahnm
Bedient sich dieser Gelegenheit, dein geehrten
Publikum auzuzeigeu, dass er eiiici, neuen
Spezcrei Stohl eröffnet hat in der Ost PennStrasse, oberhalb dcr tttc», nächste Thür zuOelkamps, früher Rolands Wirthshaus,
wo er fortwährend auf Haud halte» wird ci»
auserlesenes Assortemeiit vou

Per-
Glas, lrd-

reu, Kaffee, Zucker, Thee, Gewürze zc. :c.
welche er so wohlfeil verkaufe» wird, als sie
aii irgend einem andern hiesigen Stohr z»habe» sind, und hofft daher eine» Thcil dcr
öffentliche» ll»terfi»tzu»a an sich zu ziehe».N. B. Der höchjie Preis wird für Lau-
desprodukte bezahlt.

Reading, Mai 16. 5Mt.

Dr. G. Ch. Echerdlin'6
Blut reinigen de Pillen,

Die sich i» der Stadt New Z?srl- seit meh,
ren Jahre», durch ihre vorzügliche Güte, bei
der leidenden Menschheit ein so hohcs, wohl,
verdientes Unseheu erworben habe», dass ih-nen heute alle andere Pillen »l.d Mediti.
neu,die zur Wiederherstelln»., der Gesundheit
gebracht werden, weit nachstehe,l. haben auchihre Er,chelnlittg in diesem Staate gemacht,
und zwar in Begleitung vieler angesehciier
seugmffc ihre aiisgezelchiletei, Heilkräfte be-
stätigend.

Herr Schcrdlin ist ei» von der PariserUniversität graduiiter Doklor, und kann
n?? o vielen Ouacksalbern nndMarktschreiern die in den Zeitungen ihre No-

>o hoch preisen, um ein leichtgläu-
biges Publikum zu bethören, keineswegs ver»
gliche» werde». Das Werk muss dt» Mei-ster lobe».

Für de» Verkauf im Grosse» uud Kleinen
ist Unterzeichneter General Agent
fnr Pen 1, sy lva »ie 1, augestellt worden
mit dem Rechte Unter-Agenten zu rriicilnen.

Für U»tcr-Agtl>t,chaft melde man sich da-
her l» portofrcie» Gesuche», a»

G. .Pav. IVaczner,
. Reading, Peil» a.

leiuverkauf i» Reading bel WittweSarai) INc'rrn, »iid bei Hr». Stichter u.
NlcAniqkit und an Georg Getz Buchstohr.?
Preis einer Schachtel mit 36 Pille»-

Cents.
Reading, April25. 4m.

Gegcu Nbeilmatluc «»d Ruckeu-
Sch in erze n - Li t> em e»k,

verfertigt von lol'nAienlcy.
Dieses Linement ist das bewährteste Mittel

welches jemals vor das Publikum gebracht
worde» ist; es verschafft sogleiche Linderung,
wenil Gebrauch davon gemacht wird. Die
Rnckcu-Schmcrzett curirt cs bcliu crlie» oder
zweite» Mal Schmiere».

z» habe» i» dieser Druckerei.
Preis: Alb Cent die Flasche.

Reavliig, April 25. bv.
Tiilptyocco», April 1842.

Hr. Oakeley?Mein Weib Elisabeth war
lange Seit sehr mit Rheumatismus geplagt,
vo» welcher sie schien geheilt zn sein/als ei»
Geschwulst vou geschwüriger Natur sich an
ihrer Brust zeigte, welches ebenfalls von dem
angcfiellteu Arzte entfernt wurde; alsdann
öffucte sich eil« Geschwür a» einem Beine,
welches schnell anwuchs, obgleich alles ange»
wendet ward was von einem geschickten Aerztezu thun war, nni es zu heile». Das Eitern
uud schwür ».ihm täglich zu ; endlich empfahl
ihr Arzt Ihre» Rti»ig»?gs-Svr»p vo» Sar-
saparilla,«sie »ahm blos drei Flasche», welche
die Krankheit gänzlich entwurzelte» uud ihre
Gesundheit vollkommen herstellten. Ich er.
achte es als Pflicht gegen Sie und das Pub,
likiim, diese schätzbare Arzney bekannt z» ina»
cbe». Bezeugts, Bciieville Klei».

Ist», Alein.

N»lt
lldnv at lins


